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Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 5 April 188V Nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
Berathung und Beschlußfassung über

die Bewilligung der Kosten zur Herstellung einer Mo
saik Pflasterung des Fußweges zwischen dem Neumarkt
Friedhofe und dem Grundstücke des Herrn Dr Sta
delmann

2 vie Erlheilung der Decharge über die Rechnung der
Gottesackerkasse pro 1878/79

3 die Interpellation in Betreff der Verschönerung des
Hospital Gottesackers

4 den Antrag auf Einsetzung einer gemischten Kommission
zur Prüfung der Straßen Reinigungssrage

5 die Bewilligung der Kosten zum Bau eines Kanales
in Oberglaucha auf der Strecke vom Hause Nr 41 bis

zum Hause Nr 18
6 die Verpachtung des öffentlichen Plakatwesens
7 die Bewilligung der Kosten für Instandsetzung der

Gasleitung in und nach dem Hospitale
8 die Interpellation in Betreff der Entschädigung der bei

einem Brande etwa verunglückenden Personen der
Feuerwehr

9 die Verpachtung eines Promenadenstreisens an den
Restaurateur Schwarz

10 die Nachbewilligung einer Etatüberschreitung auf lit

XIV 0 111 die Nachbewilligung einer Etatüberschreitung auf W

XIV 0 a 10
12 Uebernahme der Fortbildungsschulen auf die Stadt
13 Überlassung eines Theiles städtischen Terrains vom

Böllberger Wege an einen daselbst bauenden Adjacenten
Geschlossene Sitzung

14 die definitive Anstellung eines Polizei Kommissars
15 die Uebernahme eines Beamten aus der 2 in die

1 Gehaltsklasse
16 die vergleichsweise Beilegung eines Entschädigungs An

spruches

Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung
Göcking

Der Kulturkampf in Frankreich
Daß der Papst der preußischen Regierung gegenüber

einen Schritt gethan hat durch welchen er seine Geneigtheit
bekundet den Kulturkampf in Deutschland ausgeglichen zu
sehen ist gewiß zum guten Theile der Entwickelung der
Dinge in Frankreich zuzuschreiben Die päpstliche Curie

hat immer den Grundsatz der Klugheit befolgt die ihren
Absichten in den verschiedenen Ländern entgegentretenden
Schwierigkeiten nach einander zu überwinden ihren
Widerstand immer auf einen Punkt zu concentriren und so
lange dies nöthig ist sich die Arme nach anderen Richtun
gen möglichst frei zu machen Als der Kampf des Ultra
montanismus gegen das neue dentfche Reich größere Dimen

sionen annahm trat selbst unter Pius IX die Curie in
allen übrigen Ländern mit einiger Nachgiebigkeit auf Heute
gilt das für den Ultramontanismus so hochwichtige Frank
reich als der gefährdetste Punkt da sucht man nach anderen
Seiten freie Hand zu bekommen

In Frankreich ist die Bevölkerung in ihrer übergroßen
Majorität in Belgien gar zu katholisch Wenn in
beiden Ländern dennoch der Staat periodisch genöthigt ist
den Kampf gegen die Anmaßungen des Ultramontanismus
aufzunehmen so ist dies ein Beweis dafür daß die Herr
schaft des Letzteren wo sie unverhüllt austreten zu können
meint überall sich nicht mit dem modernen Staat verein
baren läßt daß also Deutschland nicht um deswillen weil
es ein überwiegend protestantischer Staat ist zu dem Kampfe
gegen die römische Hierarchie griff sondern weil es durch
die Ansprüche der Hierarchie welche sich nicht mit dem
Wohl des Staates vereinigen ließen dazu gezwungen wurde

Die französische Republik hat heute den Ultramontanis
mus als einzigen zu fürchtenden Gegner Die monarchischen
Parteien sind im Augenblick an sich machtlos Der Or
leanismus hat allen Anhalt im Volke verloren Der
Legitim ismus ist eine Fahne der einige alte Familien
aus Tradition folgen die eine Zukunft aber nicht hat um
ihres Trägers willen und weil dieser keinen Nachfolger hat
Der Bonapartismus war vor nicht langer Zeit noch
der wahrscheintiche Erbe einer nahen Zukunft Er hat
durch den Tod des Prinzen Louis im Zululande eine Wunde
erhalten von der er sich in einer langen Reihe von Jahren
nicht erholen wird Nur die Jesuiten und ihr Anhang
setzten den Kampf gegen die Republik fort und sie waren
im Stande jeder an sich ungefährlichen monarchischen Fahne
mächtige Hülfstruppen zuzuführen Sie suchten vor Allem
die Jugend durch Beherrschung der Schulen von der Uni
versität bis zur Elementarschule für ihre Zwecke zu erziehen
den jungen Gemüthern Abneigung gegen die republikanische
Staatsform einzuflößen Und die Jesuiten haben durch
ihre Schulen und anderen Anstalten in Frankreich einen
Einfluß wie in keinem andern Lande Die Pflicht der
Selbsterhaltung trieb die Republik zur Abwehr

Die Dekrete der Regierung welche das Datum des
29 März tragen bringen für Frankreich nichts Unerhörtes
nichts Neues Die Niederlassungen der Jesuiten werden
aufgelöst die andern christlichen Orden müssen ihre Statu

ten und Reglements einreichen und sollen nur dann fortbe
stehen dürfen wenn dieselben die Genehmigung der Regie
rung erhalten Diese Dekrete sind nur Ausführungen alter
gesetzlicher Bestimmungen deren strenge Anwendung bis jetzt
außer Acht gelassen wurde Eine gesetzliche Existenz haum
die Jesuiten in Frankreich auch bisher nicht und auch in
den verschiedenen Perioden in welchen die Freunde der Je
suiten am Ruvcr waren wagten diese nicht der Gesellschaft
Jesu eine gesetzliche Existenz zu schassen jene alten gesetz
lichen Bestimmungen ausdrücklich aufzuheben

Die Jesuiten und die andern Orden werden wenn
man nach den Aeußerungen ihrer Organe urtheilen darf
den Dekreten der Regierung energischen Widerstand leisten
Sie werden an die Gerichte an den Staatsrath gehen die
Regierung wird den Kompetenzkonflikt erheben der Staats
rath wird die Schritte der Regierung für gesetzlich erklären
Direkte Hilfe werden die Orden von ihren Schritten nicht
zu erwarten haben

Der jetzige Schritt der Regierung wird aber nicht der
letzte sein er wird zu weiteren Schritten führen Die Ra
dikalen erklären ihn schon jetzt für ungenügend sie drängen
die Regierung zu weiteren energischeren Schritten Es
steht zu befürchten daß die Regierung weiter getrieben wird
als die Klugheit heischt oder daß sie einer radikaleren Rich
tung weichen mnß Die Jesuiten wissen ihr Interesse immer
klug mit dem der Religion zu verknüpfen die freilich mit
ihren Zwecken nichts zu thun hat Aber es ist zu sürchten
daß sie im weiteren Verlauf des Kampfes manchen Bundes
genossen zu gewinnen wissen werden der ihnen heute noch
fernsteht Sollten gar die Radikalen an s Ruder kommen
so würde vielleicht auch der zahlreiche und einflußreiche Stand

der kleinen Bürger welcher Frieden und Ruhe vor Allem
wünscht in ihr Lager übergehen und dann könnte die Re
publik ernstlich gefährdet sein

Telegramme
Prag 1 April Der Kronprinz Rudolf ist hier ein

getroffen und von der Bevölkerung enthusiastisch begrüßt
worden Zum Empfange des Kronprinzen hatten sich die
Spitzen der Behörden und das Kollegium der Stadtver
ordneten am Bahnhofe versammelt Der Bürgermeister
hielt eine Ansprache in welcher er der freudigen Theil
nahme welche die Stadt Prag an der Verlobung des
Kronprinzen nehme Ausdruck gab und die Hoffnung aus
sprach daß der Kronprinz mit seiner Gemahlin hier seinen
Aufenthalt nehme Der Kronprinz dankte in deutscher und
böhmischer Sprache und bemerkte daß er gern in Prag
weile Nach dem Abschreiten der Bürgerwachen fuhr der
Kronprinz durch die mit österreichischen und belgischen Fah
nen prachtvoll geschmückte Stadt nach dem Schlosse

Die Rache einer Fran
Nach dem Englischen von Llisa Modrach

Erstes Kapitel
Doktor Stephan Letsom hatte an einem Herbstabende

lange am Fenster gestanden und der Sonne nachgeblickt die
allmählich am westlichen Himmel niedersank Erst hatte sie
den Himmel mit einer dunklen Röthe Übergossen die sich
allmählich in Purpur verwandelte und sich schließlich in jene
düsteren grauen Tinten auflöste die die Vorboten des nächt
lichen Dunkels sind Doktor Stephan Letsom hatte das
Alles mit trüben gedankenvollen Blicken betrachtet Erst
schienen die Blätter der Bäume roth und dann purpurn
angehaucht zu sein die Blumen wechselten mit jeder neuen
Phase des Sonnenunterganges ihre Farben ein Klageton
ging durch die Luft als ob Bäume und Blumen über ihre
Vergänglichkeit seufzten Ueber der ganzen Natur lagerte
ein Schatten der Schwermuth

Und diesen schien auch des Doktors Seele in sich auf
genommen zu haben denn das Gesicht das sich am Fenster
zeigte war keineswegs ein freudestrahlendes zu nennen
Wenn der Doktor den Leuten übrigens die Ansicht bei
bringen wollte daß et eine sehr ausgedehnte Praxis habe
so war diese Weise seine Zeit zu verwerthen nicht eben die
verständigste aber er hatte es längst aufgegeben für den
Schein irgend welche Opfer zu bringen Er war nach jeder
Richtung hin ein bitter enttäuschter Mensch Vor Jahren
als seine Augen noch im Feuer der Jugend strahlten und
sein Herz von Hoffnung geschwellt war hatte er all sein
verfügbares Vermögen zum Ankauf der Praxis in Castledene
verwendet aber er hatte damit Niemand war sich über den
Grund recht klar jedenfalls einen Fehltritt gethan

Castledene war eine der hübschesten kleinen Städte in
Kent Es hatte ein Rathhaus einen Marktplatz auf dem
regelmäßige Wochenmarkte abgehalten wurden und die Rui
nen eines schönen alten Schlosses auszuweisen war aber be
sonders durch seine Wettrennen bekannt die alljährlich eine
Menge auswärtiger Gäste in die Stadt führten Ganz im
Laube versteckt wurde es von dichten Wäldern und grünen

Hügeln durch die sich ein klarer Fluß friedlich hindurch
fchlängelte umgeben Die Bewohner theilten sich in drei
ganz gesonderte Klassen in die Armen die sich durch
Feldarbeit ihren kärglichen Lebensunterhalt verdienten die
Kaufleute und die llimts volög welche letztere besonders aus
alten Jungfern und Wittwen meist Damen von unbeflecktem
Stammbaum und geringen Mitteln bestand

Unter den Letzteren war Doktor Letsom nicht beliebt
denn er hatte die unangenehme Gewohnheit alle Dinge
beim rechten Namen zu nennen Er konnte sich nicht ent
schließen eine Dame die etwas mehr geistige Getränke zu
sich nahm als ihr dienlich war darum für nervenkrank zu
erklären und hatte die Rücksichtslosigkeit Personen die sich
aus Trägheit oder snimi leidend glaubten durch geistige
Aetzmittel auszurütteln Die Armen vergötterten ihn aber
die Damen erklärten ihn für roh kurz angebunden und un
liebenswürdig und wenn die dem Arzte nicht günstig ge
sinnt sind so ist ihm auch das Schicksal nicht hold

Wie machte er nun also seinen Weg durch die Welt
Vor zwanzig Jahren hatte er weniger an sein Fortkommen
als an sein wissenschaftliches Streben und den Wunsch Gu
tes zu wirken gedacht jetzt traten diese Interessen allmählich

in den Hintergrund und das Leben war für ihn nichts mehr
als ein harter Kamps um das Dasein Die Armen schie
nen immer ärmer zu werden wenigstens wurde die
Schwierigkeit das Honorar zu erlangen immer größer
und die Damen schienen immer fester entschlossen ihm ihre
Abneigung und Unzufriedenheit zu beweisen

Doktor Letsom machte sich an diesem Herbstabende
während er die Blumen und die sinkende Sonne betrachtete
klar daß seine Lage immer verzweifelter wurde Das Geld
wurde ein immer seltenerer Artikel in seinem Hause Seine
Haushälterin Mrs Galbraith hatte schon lange ihr großes
Mißbehagen geäußert Sie bekam nicht genug um die
nöthigen Bedürfnisse zu bestreiten sie brauchte zu hun
dert verschiedenen Ausgaben Geld und der Doktor konnte
ihr nichts geben Die Vorhänge waren schäbig und abge
nutzt die Teppiche durchlöchert und das Mobiliar so sauber
und wohlerhalten es auch war genügte in keiner Weise
Obgleich der Doktor ihr immer wieder versicherte daß er

nichts übrig habe brummte sie nach engherziger Frauen
art unaufhörlich Diesen Abend nun fühlte er sich fast
unter der Last seiner Sorgen erdrückt Die Miethe die
fällig war halte er noch nicht entrichten können die Gas
und Kohlenrechnungen waren noch nicht bezahlt der Fleischer
hatte sein kleines Guthaben eingeschickt der Bäcker hatte
sich sehr unfreundlich über die unpünktliche Bezahlung ge
äußert Der Doktor brauchte dringend einen neuen Hut
und hatte doch kaum Geld genug um die nothwendigsten
Ausgaben für die Woche zu decken was sollte er da thun

Mrs Galbraith hatte sich in einem sehr gedrückten Ge
müthszustande zur Ruhe begeben und der Doktor stand am
Fenster und beobachtete wie die Sterne einer nach dem
andern am dunkelnden Abendhimmel auftauchten Er war
des Kampfes fast müde das Leben hatte ihm keine Erfolge
bereitet so schwer er auch gearbeitet hatte so hatte er
dennoch nie ein günstiges Ziel erreicht In frühester Jugend
hatte er ein hübsches lebensfrisches Mädchen geliebt und sie
wäre mit Freuden sein Weib geworden aber er hatte aus
dem einfachen Grunde nicht geheirathet weil er keine Frau
ernähren konnte und das schöne Mädchen war schwermüthig
und enttäuscht gestorben Jetzt als er zu den Sternen
aufschaute dachte er daran daß sie über ihrem Grabe
strahlten er malte sich aus wie langes kühles Gras über ihrem
Haupte wogte und wie freundlich große weiße Marguerites
daraus hervorblickten und er sehnte sich brennend an ihrer
Seite zu liegen und dort von allen Sorgen und Schmerzen
auszuruhen So stark der Mann sonst auch war in diesem
Augenblick füllten seine Augen sich dennoch mit Thränen und
seine Lippen erbebten in einem langen tiefen Seufzer

Er wendete sich mit einem Gefühl der Beschämung
über seine eigene Schwäche eben vom Fenster ab als er zu
seinem Erstaunen das Rollen von Rädern in der Schloß
straße vernahm Was für ein Wagen konnte so spät am
Abende hier noch kommen war es nicht beinahe 11 Uhr
Stephan Letsom blieb stehen um zu lauschen Er sah wie
ein mit zwei Pferden bespannter Reisewagen vor der Thür
des besten Hötels zu dem Schloßwappen vorfuhr
und dort einige Minuten lang halten blieb Er konnte
aber in der Dunkelheit nicht erkennen ob Jemand ausstieg



Petersburg 1 April Die Deutsche St Peters
burger Zeitung bringt Notizen über die Entdeckung der
geheimen Druckerei in der Mefchtfchanskaja Straße Da
nach fand die Entdeckung in der Nacht vom 25 zum
26 März statt 19 Personen wurden verhaftet Die
Typographie war eine sogenannte fliegende Typographie
welche ihren Arbeitsort oft wechselte Wie es heißt halte
dieselbe den Titel Fliegende Typographie des nordischen
Sozialistenvereins getragen Schnellpressen waren nicht
vorhanden sondern nur Handpressen Jeder Arbeiter war
angewiesen für einzelne Apparattheile Sorge zu tragen
um im Falle einer Ueberraschuug zu wissen was er mit
den ihm anvertrauten Sachen zu thun und wohin er sie
zu bringen habe

Rom 1 April Die Frau Kronprinzessin ist heute
von Pegli hier eingetroffen und von dem Botschafter von
Keudell und dem gesammten Botschaftspersonale am Bahn
hof empfangen worden

London i April Nach einer hier vorliegenden
Privatdepesche aus Lima vom 18 März blieb die chilenische
Flotte vom 10 bis zum 13 März in Lobos de Afula
zerstörte dort die Schleppdampfer und Landungsbrücken
nahm die Behörden gefangen und schleppte Material Ma
schinen und Vieh fort

In der hiesigen City wurden 3 Konservative und
ein Liberaler gewählt die City war auch in dem letzten
Parlamente durch 3 Konservative und einen Liberalen ver
treten Die Pall Mall Gazette welche zu den kon
servativen Journalen zählt sieht das bisherige Resultat der
Wahlen als eine Niederlage des Ministeriums an und
meint es sei nicht wahrscheinlich daß die Wahlen von heute
und morgen an diesem Resultate etwas ändern würden
es werde ein Wechsel der Regierung nothwendig werden

New Nork i April Schatzsekretär Sherman er
klärte in einer in Mansfield Ohio gehaltenen Rede mit
Bezug auf die bevorstehende Präsidentenwahl die republi
kanische Partei werde die Wiederaufnahme der Baarzah
lungen und die Fundirungscperationen aufrecht erhalten
und die konstitutionellen Ainendements mit allen der Bun
desregierung zu Gebote stehenden Mitteln zur Geltung
bringen Die Unionsschuld habe sich im vergangenen
Monat um 14 Mill Dollars mithin um einen Betrag
vermindert der größer sei als in jedem früheren Monat
seit dem Bestehen der Schuld überhaupt

Berlin 1 April
Es liegt nicht außerhalb der Wahrscheinlichkeit daß

die Nachsession des preußischen Landtags neben ihrer eigent
lichen Arbeit der Fortführung der Verwaltungsreform sich
noch mit anderen gesetzgeberischen Aufgaben zu beschäftigen
haben wird Dem ersten Schritt der Nachgiebigkeit des
Papstes der bis jetzt lediglich darin besteht daß den Bischöfen
gestattet wird der Regierung dem Oberpräsidenten der
betreffenden Provinz vorher die Namen der Geistlichen zu
nennen welche als Pfarrer einer vakanten Parochie angestellt
werden sollen dürfte die Regierung einen Schritt entgegen
thun indem sie auf gesetzlichem Wege die Möglichkeit zu
schaffen suchen wird daß auf diese eventuellen Anzeigen hin
die betreffenden Geistlichen ihr Seelsorgeramt auch wirklich
antreten können Vorläufig ist das nach dem Stande der

oder was sich eigentlich zutrug Plötzlich wendete der Wagen
um und dann nahte das Gerassel der Räder wie rollender
Donner

Der Wagen fuhr vor seiner Thüre vor und der Doktor
war für einen Augenblick vor Erstaunen fast gelähmt Plötz
lich wurde heftig an der Hausklingel gezogen und da er
wußte daß Mrs Galbraith bereits zu Bett gegangen war
eilte er selbst um die Thüre zu öffnen

Da stand nun wirklich im hellen Sternenschein der
elegante Reisewageu mit den Schimmeln bespannt und dem
Postillon aus dem Bock vor ihm Stephan Letsom betrach
tete ihn wie ein Träumender Er war nun zwanzig Jahre
lang hier am Ort aber es war noch niemals eine elegante
Equipage bei ihm vorgefahren

Er hörte wie eine rasche und ungeduldige Stimme
fragte Sind Sie der Doktor Doktor Letsom

Fortsetzung folgt

Die Ulanenbraut
Novelle von A v L
Fortsetzung und Schluß

Milde Lüfte wehten wieder im Lande der Winter war
vergangen und Frühling Freude und Friede hielten ihren
Einzug In wenigen Wochen erwartete man die Truppen
zurück und eine jubelnde Begeisterung sollte die heimkeh
renden Helden grüßen Schloß Hoheneck lag verödet seine
Bewohner weilten noch in Wiesbaden Seit der General
im Dezember die Todesnachricht von Wendelstein erhalten
der bei einer verwegenen Reiterattacke den Heldentod ge
funden hatte seitdem litt es den alten Herrn nicht länger
auf dem einsamen Schlosse

Der Ehrich ist als tapferer Reiter für seinen König
gestorben, so theilte der alte Herr Margarethen den Tod
mit seine Schuld hat er gesühnt er ist brav gewesen und
tollkühn bis auf das Aeußerste schreibt mir sein Komman
deur Friede seiner Asche

Aus des Mädchens Augen rollten langsam ein paar
Thränen nieder sie galten dem Gefährten ihrer Kindheit
des Verlobten hatte sie nicht mehr gedacht

Die mancherlei Ausregungen des Jahres verbunden
mit heftigen Gichtanfällen machten es dem Generale wün
schenswerth seinen Aufenthalt für einige Zeit in Wiesbaden
aufzuschlagen und seine Töchter begleiteten ihn dorthin
Aus leicht begreiflichen Gründen zog er es auch vor mit
Margarethen noch nicht in Hoheneck zu sein wenn der
Durchzug der Truppen dort begann Als er aber erfuhr
daß das bewußte Ulanenregiment mehrere Meilen von Wies
baden per Bahn weiter befördert werden sollte da machte

Gesetzgebung unmöglich und doch ist das Ziel die Wie
derbesetzung der erledigten Pfarreien beider bisher streiten
den Parteien dem Staate und der Kirche unserer Regierung
wie dem Papste ein gemeinsames Die Sache liegt nun
praktisch im Augenblicke so Gemäß der Erlaubniß des
Papstes können zunächst nur drei noch im Amte befindliche
Bischöse Namen von Pfarrern dem Oberprästdenten der
betreffenden Provinzen anmelden Auch diese drei Bischöfe
verfügen aber nicht über eine genügende Anzahl von katholi
schen Theologen welche die nach dem Gesetze über die Vor
bildung der Geistlichen erforderliche Qualifikation zum Seel
sorgeramte haben Die Oberpräsidenten müssen also wenn
sie nicht das Staatsgesetz verletzen wollen die Genehmigung
der Anstellung trotz der erfolgten Anzeige der geistlichen
Obern einfach verweigern Demnach muß wenn der ent
gegenkommende Schritt des Papstes überhaupt praktische
Folgen haben soll entweder das oben erwähnte Gesetz abge
schafft oder geändert oder auf eine bestimmte Zeit suspeu
dirt oder endlich der Regierung die Ermächtigung ertheilt
werden je nach ihrem Ermessen im einzelnen Falle von der
Anwendung des Gesetzes resp einzelner Bestimmungen des
selben abzusehen d h es muß der Regierung eine diskre
tionäre Gewalt betr die Ausführung und Handhabung dieses
Gesetzes vertrauensvoll sei es sür immer sei es auf einen
bestimmten Zeitraum gegeben werden Eine Vorlage in
dieser Richtung soll in den wesentlichen Grundzügen schon
entworfen sein und man dürste dieselbe dem Landtage bereits
im Mai zugehen lassen Es entspricht ganz der Kampfes
art des Fürsten Bismarck und seiner stets im Landtag und
Reichstag betonten Forderung der Regierung nicht mit Miß
trauen als eine feindliche Rivalin der Volksvertretung son
dern vertrauensvoll als die Vertreterin der Interessen des
Landes zu betrachten wenn der Kanzler und dahin zielte
auch der neuliche Artikel in der Nordd Allg Ztg
die Duldung WIsrMon des Papstes die ja von einer
Anerkennung der staatlichen Rechte in Bezug aus die Vor
bildung und Anstellung der Geistlichen oder auch nur bezüg
lich der Anzeigepflicht sehr verschieden ist eben nur mit einer
Duldung des Staates daß seine immer bestehen bleibenden
Gesetze unter Umständen einmal nicht in aller Schärfe befolgt

zu werden brauchen antwortet und wenn er daher eine
Vorlage in dem oben zuletzt bezeichneten Sinne dem Land
tage zukommen läßt Gegenwärtig also noch bevor eine
ähnliche Vorlage an die Kammern gelangt dürften die
Verhandlungen in Wien sich wohl darum drehen ob der
Papst im Falle der Annahme einer derartigen Vorlage im
Parlament von dem so geebneten Wege Gebrauch machen
und welche weiteren Schritte er betreffs der Diöcesen zu thun
gedenkt in denen zur Zeit geistliche Oberhirten nach preußi
schem Staatsgesetz gar nicht existiren

Das Aprilheft der Deutschen Revue wird ein
Schreiben des Vizepräsidenten des französischen Senats
BarthÄemy St Hilaire bringen worin derselbe versichert
daß in Frankreich eine entschiedene Friedensstimmung herrsche
daß die deutsche Politik sich mehr und mehr Freunde er
werbe und den Anschluß der Westmächte an Deutschland
und Oesterreich als wünschenswerth ansieht Ebenso hat
sich der französische Konseilspräsident Freycinet auf das
Allerbestimmteste ja mit Heftigkeit privatim gegen den
Krieg erklärt und zu dem Unterredner gesagt so lange er

sich der alte Herr auf den Weg um Deutschlands sieg
reiche Helden, wie er jetzt am liebsten die Truppen nannte
dort in dem ihm bekannten Regimente selbst zu begrüßen
Sein erstes als er in der Stadt anlangte war freilich
gewesen Schenkendorf auszusuchen Er hatte eine lange
eingehende Unterredung mit ihm gehabt und dieser durch
Wendelsteins Tod seines Gelübdes entbunden hatte ihm
mitgetheilt wie er auf einem Nebenwege reitend unfrei
williger Zeuge des Sturzes aber zu weit entfernt gewesen
sei um die Personen erkennen zu können Er war sofort
zu der Unglücksstätte geeilt und hatte beim Näherkommen
den davonjagenden Wendelstein erkannt In seinen Armen
war der junge Herzberg gestorben nachdem er dem Kame
raden vorher das Gelübde abgenommen so lange Wendel
stein lebe kein Wort über den traurigen Fall zu verlieren
da dieses furchtbare Mißgeschick den Jugendfreund schon
schwer genug träfe und falls er sein Unglück nicht selbst
berichte die Sache in Schweigen zu vergraben damit sie nie
einen Schatten auf sein Liebesglück werfe Er hatte dann
noch Schenkendorf als letzte Bitte an sein Herz gelegt dieser
Jugendliebe seines Freundes nie hinderlich durch trübe Ent
hüllungen entgegen zu treten sondern sollte ihm je Ge
legenheit werden daraus Einfluß zu üben sich dann zu er
innern wie diese Verbindung ein Lieblingswunsch seines
sterbenden Kameraden gewesen sei

Das Haupt auf die Hand gestützt in tiefem Schwei
gen hatte der General die Mittheilung des jungen Offiziers
hingenommen auch jetzt als dieser geendet sprach er lange
kein Wort Endlich richtete er sich auf Sie haben mei
nem Sohne Ihr Versprechen gehalten so treu wie nicht
Viele es in Ihrer Stelle gethan haben würden Sie haben
sich als wackerer pflichtgetreuer Edelmann gezeigt durch und
durch Darum salutire ich vor Ihnen als vor dem Sol
daten der es in erster Linie versteht sich selbst zu bekäm
pfen Wer diesen schwersten sieg erringt der ist geschickt
zu Großem Geben Sie mir Ihre Hand Schenkendorf
und ertheilen Sie auch mir Pardon daß ich eine Zeit
lang an Ihnen zweifeln konnte Ich kenne jemand der
damals klüger war als ich und Ihnen immer unbedingt
vertraute Au diesen jemand haben Sie einen Brief ge
schrieben den ich theilweise gelesen habe und Ihnen heute
beantworten will Der brave Reiter der diesmal sein
Glück im Felde gemacht hat und Lorber und Orden davon
trug der soll übers Jahr nach Hoheneck kommen und soll
versuchen was ihm da eine Reiterattacke einbringt

Zum Schluß noch ein Frühlingsbild voll Liebe und
Glück In der Akazienlaube halb verdeckt durch die tief
hängenden duftenden Blüthen steht Margarethe in liebli

am Ruder sei werde Frankreich niemals einen Krieg be
ginnen Die ganze Stimmung des Welttheils ist also ge
genwärtig für den Frieden

München 28 März Man erinnert sich daß der
König die prunkhafte Feier des Wittelsbach Jubiläums
welches in dieses Jahr fällt dankbar abgelehnt und den
Wunsch geäußert hat daß die siebenhundcrtjährige Wiederkehr
des Tages wo der erste Wittelsbacher Herzog von Baiern
wurde nur durch dem Gemeinwohl dienende Stiftungen
und Aehnliches begangen werde An vielen Orten des
Landes hat man dieser echt königlichen Denkart entsprechend
Hand ans Werk gelegt und so eben stellt sich König Ludwig
selber auch in dieser Beziehung an die Spitze seines Volkes
indem er gemeinschaftlich mit seinem Bruder Prinz Otto
aus dem hinterlassenen Vermögen ihres Vaters König
Maximilians II die Summe von 650 000 als eine
Stiftung für Kunst und Wissenschaft bestimmte Das ehrende
Andenken an den Kunst und Wissenschaftsfreund Max II
kommt besonders noch dadurch zum Ausdruck daß die Zinsen
der Stiftung zunächst bestimmt sind die Arbeiten der histo
rischen Kommission an der hiesigen Akademie der Wissen
schaften zu unterstützen welche eine L eblingsschöpfung Max II
war und der deutschen wissenschaftlichen Literatur eine Reihe
vortrefflicher Werke geliefert hat und noch liefert Nachdem
König Ludwig II schon wiederholt durch Zuschüsse das Fort
führen der verschiedenen Unternehmungen ermöglicht bekommt
die Abwicklung derselben im Geiste ihres Begründers durch
die neueste Stiftung einen festen Rückhalt Die eigentliche
Festfeier wird mit dem Geburtstags und Namensseste des
regierenden Königs am 25 August d I verbunden werden

Petersburg Aus der Gegend von Astrachan wird
gemeldet daß der Mangel an Getreide und Viehfutter in
der Steppe eine geradezu schreckeuerregeude Höhe erreicht
hat Das Vieh der ganze Reichthum der Kalmücken geht
vor Hunger zu Grunde während unter der Bevölkerung
selbst ganz abgesehen von den durch die schlechte Ernäh
rung verursachten stehenden Krankheitserscheinungen die
Pocken unter Erwachsenen und Kindern gleich schreckliche
Verheerungen anrichten Der Prozentsatz der tödtlich ver
laufenden Fälle ist wie dem Golos berichtet wird der
maßen hoch daß eine schleunige Organisation ernstlicher
Hilfeleistung zur Ausnahme eines energischen Kampfes gegen
die Epidemie eine unabweisbare Forderung ist

Literarisches
Die bildende Kunst als Auslegerin der hei

ligen Schrift ein Bortrag von A Wächtler
Halle bei M Niemeyer 1 M Aus 71 Seiten be
handelt der geehrte Verfasser die Frage wie Plastik und
Malerei in ihren hervorragendsten namentlich den typisch
gewordenen Leistungen sich zur h Schrift stellen wie
sie die Erzählungen und Lehren derselben durch anschauliche
Wiedergabe erläutern wie sie dieselben ergänzen und än
dern abschwächen und übertreiben Alles in Allem wie
die bildende Kunst als schlechte oder als rechte Jnterpretin
des göttlichen Wortes ausgetreten Aus welche Weise der
Verfasser die Frage beantwortet ist theils schon durch den
mündlichen Vortrag den er zum Besten des hiesigen Frauen
vereines gehalten theils durch eine auszugsweise Wiedergabe

chem Erröthen Der schlanke Ulanenoffizier vor ihr der
den Arm um sie gelegt und den ersten Kuß bräutlicher Liebe
auf ihre Stirn gedrückt flüstert ihr leise Worte zu

Sie hatte ihm so viel zu sagen gehabt alles hatte sie
sich überlegt und nun ist alles vergessen sie weiß nichts
als daß es unbeschreiblich selig ist ihm zu lauschen Ein
glückliches Lächeln ein wonnevoller Blick ist die Antwort
aus seine Worte und als er jetzt stürmisch in sie dringt
Hast du mich lieb Margarethe da kommt es leise und

doch so beredt von den blühenden Lippen Von ganzer
ganzer Seele

Die Zweige der Akazie wurden zurück geschoben ein
graues Haupt schob sich hindurch Na Kinder habt Ihr
es abgemacht Ist die Attacke geglückt junger Ulan
fragte der General

Der Gerufene trat mit seiner strahlenden Braut am
Arm hervor Die Uebergabe ist erfolgt, rapportirte er
es fehlt nur noch die Sanktion höheren Orts

Meinen Segen habt ihr, versetzte der alte Herr
und räusperte sich vernehmlich und der dort oben wird es
auch nicht an seinem Segen fehlen lassen er ist immer
dabei wenn sich ein paar redliche Herzen finden

Schenkendorf näherte sich Elisabeth die mit dem Vater
gekommen war er küßte ehrerbietig ihre Hand Was
haben wir Ihnen zu danken, sprach er Ihre rettende Hand
errang mir das Kleinod Ich hatte wohl recht als ich
Margarethen an jenem Abende sagte Sie müßten ein guter
Geist des Hauses sein

Elisabeths dunkle Augensterne strahlten feucht in ver
klärter Freude

Meine süße liebe Schwester, jubelte Margarethe
ja du warst unser guter Engel und sollst es auch immer

für nns bleiben
Nun so werdet ihr euch in eurem jungen Hause

künftig wohl öfter den guten Geist zu Gaste laden, schmun
zelte der General Vergeht nur nicht daß die Elisabeth
und ich jetzt unzertrennlich zusammengehören da müßt ihr
schon den polternden Hausgeist mit hinzunehmen So ein
alter Haudegen ist auch etwas nütze er giebt mit einem
kernigen Wort oft einen ganz guten Drucker in das weich
liche Liebesgeflüster Außerdem muß ich auch revidiren
können ob die Grete Ihnen nicht ins Handwerk pfuscht
und Ordre parirt Ich denke sie muß ein braves Weib
abgeben sie ist gut geschult und hat vortreffliche Dressur

Er faßte den blonden Lockenkops zärtlich in seine beiden
Hände Gott segne dich mein Kind, schloß er meine
frische fröhliche Ulanenbraut



der letzteren durch die Zeitungen in weiteren Kreisen bekannt
geworden Aber wir empfehlen auch den Hörern des Ver
trages wie den Lesern des Auszuges die nun vorliegende
Schrift aus das Wärmste denn erst durch diese kommen
die treffenden Gedanken des Verfassers zum vollen Aus
druck Sie wird helfen die so zahlreichen bildlichen Dar
stellungen die ihre Gegenstände der Schrift entnehmen mit
Verständniß zu beurtheilen und ist nicht mit Unrecht eine
Einleitung zu jeder Bilderbibel genannt worden

Militärisches
Nach einer in der AUg Milit Ztg enthaltenen

interessanten Berechnung und Vergleichstellung der Jahres
ausgaben welche gegenwärtig von den großen europäischen
Staaten für Wehrzwecke aufgewendet worden wird von
Frankreich mit für das laufende Jahr 747 Millionen Mark
die betreffenden Summen sind sämmtlich in die Markwäh

rung umgerechnet hierin die erste Stelle eingenommen
Diesem Staate zunächst folgt Rußland mit 633 Millionen
Mark dann England mit 524 Millionen wobei jedoch die
Ausgaben für die englisch indische Armee noch nicht mit ein
begriffen sind und in der vierten Stelle Deutschland dessen
derartige Ausgaben für sein Heerwesen 321184910 für
die Marine 25122780 für das Extraordinarium beider
K3 728 259 für Pensionen 16 987 502 und aus dem Jllva
lidenfonds 33 015879 oder Alles in Allem zusammen
460 039 330 betragen Weit zurück hinter diesen vier
Staaten stehen Italien mit 243 und Oesterreich mit nur
224 Millionen Mark Von diesem Jahre aber steht Frank
reich im Begriff sich für den Ausbau seines Eisenbahn
netzes vorzugsweise wieder zu Militärzwecken eine neue un
geheuere Belastung aufzuerlegen welche pro Jahr zu
35V Millionen Francs veranschlagt ist und womit dort die
Jahresausgaben für Wehrzwecke demnach eine Milliarde
Mark bereits übersteigen würden

Vermischtes
Berlin 1 April Heute an BiSmarck s Ge

burtstag war vor und im Reichskanzler Palais viel Leben
Vom frühen Morgen ab kamen in ununterbrochener Folge
Briefe und Telegramme in förmlicher Unzahl cm auch die
Poftpacketwagen hatten vorzufahren um Geschenke aller Art
von nah und fern abzuliefern Nachdem einzelne Minister
und Reichsressort Chefs zusammen mit Herren und Damen
von der Diplomatie gratulirt hatten erschien im offenen
zweispännigen Wagen der Kaiser der eine kleine halbe
Stunde in der fürstlichen Familie verweilte Während der
Anwesenheit des Monarchen spielte im Palais Garten die
Musik vom Kaiser Alexander Regiment unter Leitung des
Concertmeisters Dannenselzer ein Finale aus Verdi s Aida,
einen Walzer von Lanner und andere Lieblingsstücke des
Fürsten Mit jeder weiteren Viertelstunde wuchs die Zahl
der Gratulanten die von der Fürstin v Bismarck empfangen
wurden weil dem Kanzler zu einem Wort für Jeden nicht
die Zeit blieb Gegen Mittag brachte das Musikkorps des
2 Garde Regiments unter Leitung des Concertmeisdrs
Meinberg ein Ständchen es wurden gespielt ein Triumph
marsch von Meinberg die Tannhäuser Ouverture Strauß
Künstlerleben ein Rieuzi Finale Schumann s Abendlied
und zwei Märsche An das Ständchen schloß sich die Be
wirthung der 48 Musiker von denen Viele dem Fürsten
persönlich bekannt sind Hat er doch grade für die Spielleute
vom 2 Garde Regiment ein besonderes Tendre Sie brachten
ihm das erste freiwillige Ständchen am 13 Mai 1866
wenige Stunden nach dem Blind schen Attentat und das
ergriff den Fürsten Die Meinberg schen Musiker haben
seitdem immer des 13 Mai und seit 14 Jahren eben so
regelmäßig des 1 April gedacht

Aus Schlesien 29 März Ein Fund von beson
derem Interesse ist bei Hirschberg im Riesengebirge gemacht
An einer als Weltende bezeichneten Lokalität am Ein
gange der felsigen engen Thalschlucht in welche der Bober
bald unterhalb Hirschbergs eintritt wurde bei Gelegenheit
eines Wehrbaues für eine Fabrik ein fast zwei Fuß hoher
Haufe von Knochen diluvialer Säugethiere aufgefunden
Geweihstücke von Rennthieren Knochen von Mammuth
Llöpdas xrimi snins Rind zc wurden namentlich ent
deckt Der Fund ist deshalb von Wichtigkeit weil er das
Vorkommen der großen Diluvialthiere auch in diesem hoch
gelegenen Gebirgsthals der Sudeten zur Evidenz erwiesen
Das Rennthier lebte in dem hirschberger Thale zu der
Zeit als der Grund des Thales schon aufgehört hatte
einen Landsee zu bilden und durch den Abfluß den sich der
Boberfluß in einem engen Thale durch den vorlagernden
Gneißrücken gebohrt hatte trocken gelegt worden war L T

Eine Broschüre des Ingenieurs Wilhelm Kreß
erläutert eine von ihm erfundene lenkbare Flugmaschine
die er Aerovsloce benennt Das Prinzip auf welchem
diese Konstruktion beruht ist das des Vogelfluges Der
Asrovöloce stellt einen Vogel in dem Momente dar wo

er auf unbeweglichen Schwingen sich fortbewegt er hat
einen geringen Querschnitt und deshalb einen geringen
Widerstand zu überwinden Was der Vogel mit dem
Niederschlage seiner Flügel verrichtet das verrichten bei
dem Asrovsloce elastische Luftpropeller Um sich in die
Luft zu heben muß der Asrovsloce gerade so wie mancher
größere Vogel erst einen Anlauf nehmen und sobald er
eine gewisse horizontale Geschwindigkeit erreicht hat steigt
er schräg in die Luft Da er nun nicht vertikal steigt
sondern seine ganze ihm zur Verfügung stehende Kraft zur
horizontalen Vorwärtsbewegung ausnützt so würde nach
der Ansicht des Erfinders ein Motor von 12 Pferdekräften
genügen um eine Geschwindigkeit von 25 30 Meter pro
Sekunde zu erzielen Der Aerovsloce hat so lange er
im Fluge ist keinen anderen Wind als den er sich selbst
durch seine Vorwärtsbewegung schafft Das Steuer bietet
gar kein Hinderniß das Hinaussteigen wird dadurch be
wirkt daß man entweder den Neigungswinkel des unbe
weglichen Flügels vergrößert oder bei demselben Neigungs
winkel die Geschwindigkeit erhöht mittels eines einem

gewöhnlichen Schiffssteuer ähnlichen Steuers könne der
Asrovsloce leicht nach jeder beliebigen Richtung hin ge

lenkt werden Der Erfinder spricht den Wunsch aus es
möge sich eine Gesellschaft bilden die sich die Prüfung
eventuell die Ausführung und Verwerthung dieser Erfin
dung zur Aufgabe stellt Der Broschüre ist eine genaue
Beschreibung des Modells beigegeben Der Erfinder hat
der Nat Ztg zufolge die Modelle kürzlich vor dem
Niederösterreichischen Gewerbeverein einem der angesehen

sten unter seinesgleichen unter lebhaftem Beifall producirt
Es wirv berechnet daß bis Ende Dezember 1878

am Gotthardtunnelbau 106 Arbeiter getödtet und bei
300 verletzt worden seien und daß bis zum Durchbruch des
Richtstollens die Zahl der Getödteten auf annähernd 150
die der Verwundeten auf 400 gestiegen sein dürfte

Ein junges Paar das sich gern in den Ehestand
versetzen wollte und um die Einwilligung des Papas der
Braut bat erhielt von letzterem folgenden Bescheid

Sie hat nichts und Du desgleichen
Dennoch wollt Ihr wie ich sehe
Zu dem Bund der heiligen Ehe
Euch bereits die Hände reichen
Kinder seiv Ihr denn bei Sinnen
Ueberlegt Euch das Kapitel
Ohne die gehörigen Mittel
Soll man keinen Krieg beginnen

Treffender Spitznamen Eine frohe Kara
wane zieht in Berlin die sandige Straße zum lichterselder
Bahnhof hinab die Kadetten gehen mit Sack und Pack auf
Osterferien Ein wenig zurück blieb ein ganz kleiner Bursch
mit einem Gesicht so zart wie ein Mädchen und einem
etwas zu großen Kopf der die fchmalschultrige winzige Ge
stalt beinahe zwergenhaft erscheinen läßt Dieser kleine
Recke welchem der Säbel noch dazu malitiös alle drei
Schritte zwischen die Beinchen kommt keucht unter der Last
seines großen Reisekossers den er abwechselnd bald in die
rechte bald in die linke Hand nimmt bald zur Erde stellt
um einen Augenblick zu rasten Trotz des scharfen Ostwin
des läuft ihm bereits der Schweiß unter der Mütze hervor
So ist es kein Wunder daß er von einer schönen stattlichen
Dame eingeholt wird mit einem Diener hinter sich welche
dieselbe Straße zieht und den kleinen Kriegsmann mit einem
feinen Lächeln um den Mund schon eine Weile beobachtete
Es ist Frau v L die Gattin des Obersten Ein Wink
und der Diener nimmt dem sehr überraschten Kadetten die
schwere Last ab Mit einem freundlichen gütigen Blicke
sieht die Dame auf den erröthenden kleinen Menschen herab
der sich schnell Woffenrock und Säbel zurechtrückt und stramm
an seine Mütze faßt Sie geh n auf Urlaub beginnt
Frau v L die Unterhaltung Ja wohl gnädige Frau,
stottert der Kadet Welch frohe Zeit Zu Befehlen
Haben Sie eine weite Reise vor Nur bis Berlin

gnädige Frau Nicht weiter Wie lange sind Sie im
Korps Noch nicht lang Ich dachte es mir Und
wie ist Ihr Name v Tippelskirch Der Kadet er
röthet alle Augenblicke wie eine kleine Pensionärin unter dem
großen strahlenden Blicke der hohen Frau Und wie ge
fällt es Ihnen im Korps O sehr gutl Eine
kleine Gesprächspause tritt ein Haben Sie auch schon
einen Spitznamen bekommen fragt die gnädige Frau aufs
Neue mit ihrem gütigen Lächeln Der kleine Kadet wird
feuerroth senkt die Wimpern und lispelt ein scheues Ja
Nun Ein rascher Blick von der Seite und ein

seltsames Zucken um den Kindermund Sie nennen mich
den Massenmörder

L eob schütz 23 März Am 16 d Abends hatte
der hiesige Fleischermeister Fuchs aus Kreisewitz einen jungen
Stier hier im Gasthause zum Rothen Hirsch eingestellt
um ihn heute dort zu schlachten Zu diesem Zwecke begab
er sich mit einem Sohne des Fleischermeisters Maase in
den Stall um das Thier loszubinden Bevor dies aber
geschehen konnte zerriß der Stier die drei Stricke mit denen
er angebunden war und stürzte sich auf Fuchs Letzterem
gelang es aber noch schnell die Thür zu erreichen und sich
durch dieselbe zu retten während Maase auf die Krippe re
tirirte von wo aus er mit den Händen eine hölzerne Sprosse
zum Aufhängen von Pferdekummeten erreichte an der er
sich in die Höhe zog Der Stier raste nun im Stalle um
her und suchte den an der Wand hängenden in Todesangst
schwebenden jungen Mann mit den Hörnern aufzuspießen
wobei er wiederholt mit solcher Gewalt gegen das Mauer
werk stieß daß das Gebäude erzitterte Inzwischen holte der
Fleischermeister Fuchs einen Gendarmen und einen Polizei
Sergeanten welche nach Lage der Sache beschlossen das
Thier durch das Fenster zu erschießen denn Maase flehte
dringend um Hülfe da er sich in seiner Lage unmöglich
länger halten könne Mit zwei Schüssen brachte der Gen
darm den Stier zu Falle in dem Augenblick als Maase
herunterfiel Der Aermste hatte gegen drei Viertelstunden
in dieser schrecklichen Lage zugebracht und war durch die
übermäßige Kraftanstrengung und den Schrecken so erschöpft
daß er sich nur langsam wieder erholte

In einem Vortrage welchen Professor Dubois
Rehmond zu Frankfurt a M über Stimme und Sprache
hielt hat er sich vom physiologischen Standpunkte gegen die
Pnttkamer sche Orthographie erklärt Ueberblicken wir,
so sagte der Redner die Buchstaben durch welche die ver
schiedenen Konsonanten bezeichnet werden so erkennen wir
leicht wie unvollkommen unser Alphabet ist und es entsteht
die Frage ob wir uns unter allen Umständen mit demsel
ben behelfen sollen Man hat deshalb sogenannte phone
tische Alphabete vorgeschlagen doch ist keins derselben ein
fach und vollständig genug Ein vollkommen phonetisches
Alphabet ist nicht zu erhoffen und deshalb befindet sich
auch Redner in der jetzt alle Kreise beschäftigenden Recht
schreibungsfrage auf Seiten der abwehrenden Partei Wie
er nie eine oktrohirte Verfassung gewünscht habe so könne
er auch keine oktrohirte Orthographie wünschen weder von
Herrn v Puttkamer noch von Herrn v Bismarck

London 29 März In gewöhnlichen Zeitläufen

gehören die Deutschen in England nicht gerade zu den
besonders geliebten Persönlichkeiten eher im Gegentheil
Jetzt aber haben sie so lange wenigstens die Wahlen
dauern an Werth gewonnen und man buhlt um ihre
Gunst Die Parlamentskandidaten versteigen sich sogar
dazu deutsche Wahlaufrufe zu erlassen und wenn man die
gute Absicht dabei auch für die That zu nehmen geneigt
ist so darf man doch ein so kostbares Dokument für die
deutsche Stilistik und Orthographie wie das nachfolgende
nicht unbeachtet vorübergehen lassen Es wurde zu Tau
senden in den Straßen vertheilt und lautet wörtlich
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Aus London 29 März wird berichtet Im atlan
tischen Ocean wüthen heftige Stürme Das in Liverpool
von San Francisco angekommene Schiff Auriga begeg
nete einem Eisberg von 80 Fuß Höhe und 400 Fuß Durch
messer Am 16 d M hatte es einen furchtbaren Sturm
zu bestehen und Tags darauf sah seine Mannschaft Schiffs
masten und andere Schiffstrümmer sowie eine Anzahl
Petroleumsässer umherschwimmen

Beitrag zur Unfall Statistik Bei der
Magdeburger Allgemeinen Versicherungs Aktien Gesellschaft
Abtheilung für Unfall Versicherung kamen im Monat
Februar 1880 zur Anzeige

15 Unfälle welche den Tod der Betroffenen zur
Folge gehabt haben

9 in Folge deren die Beschädigten noch in
Lebensgefahr schweben

34 welche für die Verletzten voraussichtlich
lebenslängliche theils totale theils par
tielle Invalidität zur Folge haben werden

630 mit voraussichtlich nur vorübergehender
Erwerbsunfähigkeit

8a 688 Unfälle
Von den 15 Todesfällen treffen 3 auf Steinbrüche

3 auf Mahl Oel und Schneidemühlen 2 auf Brauereien
je einer auf eine Tuchfabrik Fabrik für Eisen und Brücken
bau Konstruktionen Seifensiederei Papierfabrik Sodafabrik
Anilin Alizarin und Farbenfabriken und ein Baugewerk
von den 9 lebensgefährlichen Verletzungen entfallen 2 auf
Brauereien je 1 auf eine Kunstwollfabrik Färberei und
Bleicherei Geldschrankfabrik Maschinenfabrik Rübenzucker
fabrik Holzstofffabrik und Sägemühle sowie einen Stein
bruch von den 34 Jnvaliditätsfällen kommen je 4 auf Rü
benzuckerfabriken und Landwirthfchaftöbetriebe je 3 auf
Steinbrüche Spinnereien und Webereien sowie auf Schneide
mühlen je 2 auf Mahlmühlen und Brauereien je einer auf
eine Fabrik für Eisenbahnbedarfsartikel Taback und Cigar
renfabrik Waggonfabrik Tuchfabrik Hutfabrik Papierfabrik
Oelmühle Maschinenfabrik Maschinen und Achsenfabrik
Maschinenfabrik und Eisengießerei ein Puddel und Walz
werk einen Dreschmaschinenbetrieb und den kombinirten Be
trieb einer Brauerei Brennerei und Oekonomie

Kinder Weisheit Nur selten und vereinzelt
treffen wir eine Aufzeichnung kindlicher Weltanschauung
Ich erinnere mich erzählte Hieronhmus Lorm die merk
würdige einen Abgrund von Sinn erschließende Frage eines
Kindes gelesen zu haben Wissen die Spatzen wer sie
sind Irgendwo wurde auch eines kleinen Mädchens
Aeußerung mitgetheilt welche die ganze moderne Philosophie
zu umspannen scheint Die Kleine ging an der Hand ihrer
Mutter über die Straße und weinte dabei unaufhörlich aus
unbekannten oder nur einem Kinde bekannten Gründen Die
Mutter die sich gar nicht mehr zu helfen wußte führte das
Kind endlich vor den Auslegekasten einer Spielwaarenhand
lung und zeigte auf eine der glänzend angekleideten Puppen

Siehst Du wie hübsch und wohlerzogen sie ist sie weint
gar nicht Ja erwiderte die Kleine ununterbrochen
weiter weinend well sie nicht lebt wenn sie lebte würde
sie auch weinen Wenn dergleichen Kinderweisheit in Bü
chern und Zeitungen nur selten aufzutreiben ist in jedem
Hause wo Kinder sind sprudelt sie ungesucht hervor und
wird unbemerkt vergessen Ich ging mit einem dreijährigen
Bübchen das des Sprechens noch nicht ganz mächtig war
an einer verschlossenen Kirche vorüber Das Kind sagte
Kirche zul Der liebe Gott spazieren gegangenI Ein

fünfjähriges Mädchen im Sommer von den Fliegen gequält
stellte sich zu einer an der Wand sitzenden und sagte

Quäle nie einen Menschen zum Scherz denn er fühlt wie
Du den Schmerz Eine Sammlung von Kinderausfprüchen
wäre ein Kinderbuch für Erwachsene eine geeignete Aus
füllung der Pausen welche sich auch der härteste Lebensernst
gönnt

Eine neue Methode behufs Abstempelung von
Postmarken ist vom new horker Postamt eingeführt und
damit jedenfalls eine praktische und gründliche Lösung der
Frage wie man dem abermaligen betrügerischen Gebrauch
bereits benutzter Postmarken nach einer Abwaschung mit
Säuren ein Vorgehen aus dem in letzter Zeit ein reguläres
Geschäft gemacht wird vorbeugen könne erzielt worden Nach
der neuen Methode wird die Postmarke mittels eines erhitz
ten Stempels versengt und so für immer unbrauchbar ge
macht Dem Vernehmen nach soll die Arbeit des Abstem
pelns nach der neuen Methode nur halb so viel Zeit in
Anspruch nehmen als bei der alten

Gerichtssaal
Nach einem Erkenntniß des Reichsgerichts vom

22 Januar d I macht sich der Verkäufer einer Waare
welcher durch Täuschung über die Qualität derselben den
Käufer zur Gewährung eines allzu hohen Kaufpreises
bewegt des Betruges schuldig



nm
Rathhausgasse 16

im Stiftshause
findet der fabelhaft billige Verkauf
von soliden gediegenen Waaren statt
Jubel Tücher Dtzd nur 30 H
Percaline Tücher V Dtzd nur 45
Engl gesäumte Battist Tücher /z Dtzd

nur 90 A
Große weiße irische Taschentücher Vs Dtzd

nur 50 F
Reinlein Taschentücher Dtzd nur 1,25
Größte reinleinene Taschentücher /z Dtzd

nur 1,50
Bunte Herren Taschentücher St nur 25
Feinste Schweizer Foulard Tücher Dtzd

nur 1
Seifentücher Dtzd nur 50
Seidene Staubtücher Dtzd 50
Waffel Staubtücher Vt Dtzd nur 50
Elegante Netz Häubchen Dtz 50 z
Damen Kragen in den neuesten gefälligen

Fatzvns von 25 an
Die waschbarsten Damen Cravatten in

Mull Spitzen n Spachtelarb von
20 an

Herren u Damen Stulpen von 15 H an
Herren Kragen 3fach leinen Vs Dtzd

nur 1,75
Hemden Einsätze Zfach von 35 an
Herren Chemisetts von 40 an
Knaben Chemisetts von 35 L an
Gutsitzende Herren Oberhemden mit

Sfacher Brust von 2,30 an
Herren Oberhemden mit gestickter Brust

von 2,50 an
Herren Hemden von 1,25 an
Gute Dowlas Damen Hemden von

1 anDie besten leinenen und Hemdentuch
Hemden sehr billig

Gestickte Damen Hemden von 1,75 an
Damen Hosen mir Ansatz von 85 an
Damen Hosen mit guter Stickerei von

1,25 an
Damen Neglig6 Jacken schön gar

uirt von 1 Mk an
Weiße Damen Röcke mit Säumchen von

1 anElegante Schleppröcke Frisirmäntel und
Stechkissen sehr billig

Kinderhemdchen von 25 an
Knaben u Mädchen Hemden v 50 an
Kinderhöschen von 45 an
Kinderschürzen in großer Auswahl von

25 ß an
Große doppelt gedruckte Wirthschafts

schürzen nur 50 u 60
Die besten doppelt gedruckten leinenen

Wirthschaslsschürzen 80 H

Moirse Damen Schürzen von 50 an
Gestreifte Wienerleinen Damen Latz

Schürzen von 40 an
Abgepaßte lein Handtücher Dtz v 2,25
Die besten leinenen Zwirn und Damast

Handtücher auffallend billig
Weißlein Wischtücher m Rand Dtzd 3,50
Schwerste leinene Nolltücher St 1,25
Damast Tischtücher St von 1 an
Damast Servietten Vs Dtzd nur 2,25
Große Damast Tischdecken nur 1,75
Reinwollene Tuchtischdecken mit reicher

Stickerei nur 2,25
Gehäkelte Sopha u Kommoden Decken

in allen Größen von 25 H an
Große Waffel Bettdecken mit langen

Franzen von 1,75 an
Mull Zwirn u

sS Tüll in reicher Aus
wahlvon 20 H an

Dowlas Shilling u Chiffon v 20 H an
Bettzeug von 25 an
Häkelstoff nur 40 A

Bei diesen billigen Preisen sind den
noch alle Waaren aufs Beste gewählt
und von vorzüglicher Güte

Rathhansgasse 1H
im Stiftshause

MN

KR
aller

W UNdZE52 t22ltÜIö1l1

ZOG W Z sHVGSs G Mzin den modernsten Nuancen

Atelier niertiZuiiA foiiier Dg uien Oostuuiss naeli
g ri8sr unä Lsrlinsi Novellen äis

ausgestellt siliä

FSkr
HG Gr Steinstraße Gr Stemstnche 66

Die diesjährige Prüfung der Lehrlinge des Hall Arbeitgeberbnndes für Manrer
und Zimmerlente findet am

6 und 7 April d Js Nachmittags 2 Uhr
im alten Stadtverordnetensaale des hiesigen Rathhauses statt

Lehrlinge die bei dem Verein nicht angehörigen Lehrherreu gelernt habe
können auf Wunsch an der Prüfung theilnehmen wenn sie die vorgeschriebenen
bei Herrn Zimmermeister einzusehenden Bedingungen erfüllen

WZ
für Maurer und Zimmerlehrlinge

I A

Au nempfehlen wir sauber gearbeitete Jalousie
stiibe aus astfreiem Kiefernholz zu billigen
Preisen

Halle a/S k i llti

W und ZAverschließbar in allen Größen hält bestens empfohlen

Ns MG sk G z Leipzigerftratze AI C ZZittSS
M WS GW bWt

Das in der großen Steinstratze Nr 3 belegene zur Konkursmasse des
Pelzwaareuhiiudlers s Sl gehörende Wohnhaus nebst Zubehör soll
verkauft werde wozu ich Termin

Freitag Se N April r Vormittags 11 Uhr
in meinem Biireau 12anberaumt habe

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht sind aber auch
schon vorher bei mir zu erfahren

Halle a S den 1 April 188

Verwalter der R WBZZMZtNSMen Koukurs Masse

Bs Sonntag früh an
stehen seine fette große und kleine Land
schweine halbengl zum Verkauf bei

Z Wirliv Giebichenstein kl Breitenstr 2

SS SV SS hofwärtsAnfertigung von wirklich gnten Photographien iü alleil G öjzen Cabi
netbilder Gruppenbilder Äinderbilder sowie

KA schon für B MZS S ZLSämmtliche Bilder werden sauber retouchirt und solche die nicht gefallen
bereitwilligst zurückgenommen Große Bilder zu entsprechend billigen Preisen bei
künstlerischer Ausführung

Aufnahme täglich von 8 Uhr Morgens bis Abends

M Photograph
Einem hochgeehrten in und auswärtigen Publikum

mache ich hiermit die ergebene Anzeige daß ich meine
Wes Z8ßsZ85M S SZ von nachTLK BarMerst Oe 1H
in das Haus des Juftrumentenmachers Herrn

verlegt habe und bitte mir das bisher geschenkte
Wohlwollen auch fernerhin bewahren zu wollen

Hochachtungsvoll

empfiehlt seine höchst eleganten Lokalitäten zur gesäll Benutzung Verabreichung
guter Biere sowie Speisen

Sopha
zu Fabrikpreisen Augustastratze 5 a

Magdeburger Sauerkohl frische Flun
dern Bücklinge allen Wnrst u Fleisch
ausschnitt täglich frisch gekochte Zunge
empfiehlt

M gr Ulrichstr 27

2 birk u 2 ellerne Kommoden 8 Tische
Pfeilerschrank 2 Vertikos sind billig zu
verkaufen Steinweg 49

7 Stück junge Hühner verkauft
Klausthorstr 10

MM7 WMWZ
ems ii ill är/tliellvn Vorsolirikten berei
i sii Vgreinigung von ducken unä Ki su

isr vvsloke bei Nsls unclZrvsi ffsotlonen unbeöingt wotiltkuenil
v ii k stui ell genommen unil in Iieis
ssi M s i 2ufgsiö8t sinil liis8elben Xin
lern vie r aviisenen u empfeklsn

5ii menso iilllei be eiobnen llis Ver
lisufzstsüsn

In llsllo bsi L LaentsvkI/Mvix DllFsI xotdsks Oonäitor
0 oter Riilileiiiunu in äsr I,övsQ
xotkslis von Zl LImimn bei

N Valtsxott Ä loluuiiies illlelin in
WrbiA bei ail Lr 8ti au1ie K L xotbsksr
L

HMe sche Ächulseder
Die beste Feder für den Schulgebrauch

empfiehlt Brüderstraße 16
Speck Verkauf

Donnerstag Freitag und Sonnabend
dieser Woche verkaufe ich im Schwan große
Steinstraße 51 wiederum besten geräucher
ten Speck 5 55 A Kugelschinkeu nur
ganze u halbe Schinken s M 80 H Schmalz

M 55 Salamis Schinkenwurst
Mettwurst zum kochen Schlack u Brat
wurst in trockener haltbarer n trichi
nenfreier Winterwaare zum alten billigen

Preise Vaus Minden in Westfalen

ff Mld ÄM
ans Westphalen Ä Pfd 5V Pfg

Wiederverkäuser Rabatt

Domplatz 8

8oIinIdviK 20
an ler LitiLüsseistiitsse

2 Stück sehr gut erhaltene Rolljalousien
sind billig abzugeben bei

Ferdinand Dehne Leipzigerstraße 103
12 Stand neue Federbetten und eine

nene Singer Nähmaschine verkauft billig
Schülershof 21

Prima Magdeb Sauerkohl
Sützes Pflaumenmus
Prima türkische u böhm Pflaumen

do Hamburger Stadtschmalz
do geräuch westphälifchen Speck

Wiener n Thüringer Würstchen
Riesen Neunaugen
Kieler Sprotten
Bücklinge
Stralsnnder Bratheringe
Hochrothe Messina Apselsinen empfiehlt

Leipzigerstratze 78

Sra blaoliiuiisiitö
in Ki itiüt Zliliuwr 8eixenti

unck 8aiill8tein
Llanstkor 1

Mvrk s tatt k ür 8tv i n u kiiälmuerei
Gute doppelfadige Zwirn Gardinen und

beste Ronleanxstosse
kl Branhansgasse 21

Kür den dactionellm Theil verantwortlich C Bobardt m Halle Exped tiou im Waisenhause Buchdruckerei deL Waisenhauses

Ein alter Dampfkessel 5 Mtr lang
1,1 Mtr Durchmesser zu kaufen gesucht

Maschinenfabrik A Schaefer
Wittenberg

Hobelbänke
gebraucht aber noch gut erhalten möglichst
mit complettem Werkzeuge werden zu kaufen
gesucht Offerten sind abzugeben bei

Gebrüder Bethmann Möbelfabrik

Fiir den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann m Halle

H,erzu eine Beilage
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